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Herren Kreisliga B Gr.4

TSV Holzmaden : TTF Neckartenzlingen V 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Holzmaden in der Herren Kreisliga B Gr.4

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Holzmaden am vergangenen
Freitag in der Herren Kreisliga B Gr.4 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend
war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Burlein /
Schmidt. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Manuel Drexler nun 3 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 hieß es am Ende, als Burlein / Schmidt und Pishmishev
/ Stoll sich am Tisch gegenüber standen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Pishmishev / Stoll endete. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten wiederum Drexler / Bühler
beim 3:0 gegen Thimm / Staisch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Kasper / Molter und
Wahlicht / Schach den letzten Ballwechsel spielten. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Manuel Drexler bei seiner 1:3-Niederlage von
Peter Thimm dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Mit 1:3 verlor dann Fabian Burlein seine Partie gegen Deyan Pishmishev, die
anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Anschließend ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg
gegen Achim Schach zeigte Jens Schmidt hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Herbert Kasper am Nachbartisch gegen Volker Wahlicht.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jörg Molter wehrte
eine 1:0 Satzführung von Maximilian Staisch ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein.
Ohne Satzgewinn für Dennis Bühler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Claus Stoll. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Manuel Drexler die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Deyan Pishmishev
abgab und eine Niederlage kassierte. Fabian Burlein machte indes mit Peter Thimm beim 11:9, 11:9,
11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte
als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Auf dem falschen Fuß erwischte Jens Schmidt
seinen Gegner Volker Wahlicht beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Herbert Kasper lag gegen Achim Schach bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Kasper endete. Mit 9:11, 5:11, 14:12, 11:13 verlor hingegen Jörg Molter seine
Partie gegen Claus Stoll. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Dennis Bühler das Spiel gegen Maximilian Staisch noch aus der Hand
und verlor mit 14:12, 7:11, 11:13, 7:11. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Burlein / Schmidt gelang es,
Thimm / Staisch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Holzmaden nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Tischtennis Frickenhausen III am 10.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TTF Neckartenzlingen V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.12.2022 gegen die TG Kirchheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Holzmaden

Doppel: Burlein / Schmidt 1:1, Drexler / Bühler 1:0, Kasper / Molter 1:0 
Einzel: M. Drexler 0:2, F. Burlein 1:1, J. Schmidt 2:0, H. Kasper 2:0, J. Molter 1:1, D. Bühler 0:2 

 TTF Neckartenzlingen V
Doppel: Thimm / Staisch 0:2, Pishmishev / Stoll 1:0, Wahlicht / Schach 0:1 
Einzel: D. Pishmishev 2:0, P. Thimm 1:1, V. Wahlicht 0:2, A. Schach 0:2, C. Stoll 2:0, M. Staisch 1:1


